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Jeden 
Tag neu.

 Ab 1. Oktober bis Ende Dezember 
soll es einen neuen Tankrabatt ge-
ben. Dafür hat die Bundesregierung 
den Gesetzentwurf im so genann-
ten „Umlaufverfahren“ beschlos-
sen. Das bedeutet, die Ministerien 
geben ihre Zustimmung mit einer 
Unterschrift, eine reguläre Sitzung 
des Bundeskabi-
netts gibt es dazu 
nicht. Damit sollten 
die Entscheidungen 
wohl schnell fallen. 
Bundestag und Bun-
desrat stimmten am 
25. September dem 
erneuten Tankrabatt 
zu.

Benzin- und Die-
selpreis sollen da-
durch günstiger 
werden, dass die 
Energiesteuer dar-
auf um rund 14 Cent 
pro Liter gesenkt 
werden soll. Da dadurch auch die 
Mehrwertsteuer sinkt, rechnet die 
Bundesregierung damit, dass sich 
an den Tankstellen eine Entlastung 
von bis zu 17 Cent pro Liter ergibt. 
Das Finanzministerium rechnet vor, 
dass der Bund deswegen 2,485 
Milliarden Euro weniger Steuern 
einnimmt. Das hat auch Auswirkun-

gen auf die Bundesländer. Sie sol-
len die Hälfte davon tragen.

Damit greift die Bundesregierung 
auf das gleiche Mittel zurück wie 
bereits im Mai und Juni, als es einen 
gleichartigen Rabatt gegeben hatte. 
Ökonomen sehen den Tankrabatt 
kritisch. Unter anderem bemängeln 

sie, dass er teuer und ungenau sei 
und auch Menschen unterstützt, 
die dies nicht nötig haben. Am 23. 
September hatte der Präsident des 
Bundeskartellamtes die Mineralöl-
konzerne aufgefordert, die Entlas-
tung an die Verbraucher weiterzu-
geben. Bereits im Mai und Juni sei 
dies genau beobachtet worden, 

und die Steuersenkung weitgehend 
bei den Verbraucher:innen ange-
kommen. Allerdings erklärte der 
Präsident weiter, das man die Un-
ternehmen nicht verpflichten kön-
ne, die Steuersenkung vollständig 
weiter zu geben. 

Dazu sagte Ines Schwerdtner, 
Vorsitzende der Par-
tei Die Linke: „Der Ap-
pell des Kartellamtes 
an die Mineralölwirt-
schaft ist ein Ausdruck 
der Hilflosigkeit. Die 
Mineralölkonzerne in 
diesem Land können 
tun und machen, was 
sie wollen. Sie setzen 
die Preise weitgehend 
nach eigenem Gut-
dünken fest, während 
die Menschen die 
Rechnung zahlen. Wir 
brauchen dringend 
eine richtige Preisauf-

sichtsbehörde“, so Schwerdtner 
weiter, „die Transparenz über die 
Preisbildung entlang der gesamten 
Lieferkette – von der Ölförderung 
bis zur Zapfsäule – gewährleistet. 
Auf dieser Grundlage ließe sich ein 
Gewinnmargendeckel einführen, 
der die Abzocke an den Tankstellen 
beendet.“ bc

Eine richtige Preisaufsicht!
Ab 1. Oktober wird es einen neuen Tankrabatt geben. Die Wirkung ist umstritten.

Die Linke: Es braucht Transparenz entlang der gesamten Lieferkette, 
um die Abzocke an den Tankstellen zu beenden.

Was bringt der neue
Tankrabatt?
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